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PRESSEMITTEILUNG 

 
SPERRFRIST: 21. Juni 2018, 15 Uhr 
 
Kinoprogrammpreise der nordmedia  
Feierliche Auszeichnung in den Kronen-Lichtspielen, Bad Pyrmont 
 
57 gewerbliche und nichtgewerbliche Filmtheater und Spielstellen aus Nie-

dersachsen und Bremen sind am 21. Juni 2018 mit einem Kinoprogramm-

preis der nordmedia ausgezeichnet worden. Die mit insgesamt 72.000 Euro 

dotierten Preise wurden für die Gestaltung hervorragender Jahresfilmpro-

gramme und besonderer Filmreihen vergeben. Vier Lichtspielhäuser wurden 

mit den jeweils 3.500 Euro dotierten Spitzenpreisen prämiert: das Schau-

burg Kino in Bremen, die Harsefelder Lichtspiele in Harsefeld sowie das Kino 

am Raschplatz und die Hochhaus-Lichtspiele in Hannover, die gemeinsam 

mit einem Spitzenpreis ausgezeichnet wurden. 

 

Als Preispatin überreichte Schauspielerin Emma Bading die Urkunden an die 

Kinobetreiber. Im Rahmen der Preisverleihung wurde der nordmedia-

geförderte Spielfilm „Meine teuflisch gute Freundin“ von Marco Petry vorge-

stellt, in dem Emma Bading die Hauptrolle spielt. „Meine teuflisch gute 

Freundin“ startet am 28.06.2018 bundesweit im Verleih von Wild Bunch 

Germany GmbH in den Kinos. Eine spritzig inszenierte und grandios gespiel-

te Komödie über die Tochter des Teufels, die von ihrem Vater den Auftrag 

erhält, einen aufrichtig netten Menschen dazu zu bringen, richtig böse zu 

sein. Gedreht wurde der Film u.a. in Ostfriesland (Leer, Jengum-Hatzum, Nor-

derney) und in Bad Zwischenahn. "Ein teuflisch guter Kinospaß" meint die 

Jury der Filmbewertungsstelle, die den Film mit dem Prädikat "Besonders 

wertvoll" ausgezeichnet hat. 

20.06.2018 



 

„Das Angebot der Kinos in Niedersachsen und Bremen ist vielfältig, bunt und 

von großartiger Qualität. Dafür sorgen tagtäglich engagierte und fachkundige 

Kinobetreiber und Programmmacher in den Städten und Regionen durch ihre 

herausragende Kinoarbeit“, erklärt nordmedia-Geschäftsführer Thomas 

Schäffer. „Dieses besondere Engagement würdigt nordmedia jedes Jahr 

durch die Kinoprogrammpreise.  Die besten Jahresprogramme 2017 wurden 

von einer unabhängigen Jury ausgewählt und werden bei der feierlichen Ver-

leihung in den Kronen-Lichtspielen Bad Pyrmont prämiert. Wir gratulieren 

und danken für die besonderen und äußerst wichtigen Beiträge zur Filmkul-

tur in Niedersachsen und Bremen.“ 

 

In Niedersachsen werden die Kinoprogrammpreise seit 1992 vergeben. Seit 

Gründung der nordmedia im Jahre 2001 sind auch die Kinos in Bremen und 

Bremerhaven mit dabei. Bei der Auswahl der Preisträger wird der Einsatz von 

deutschen und europäischen Filmen, Sondervorstellungen, Filmkunst- und 

Kinderfilmen bewertet, unter Berücksichtigung der Zuschauerzahlen, der 

Lage des Kinos und ihrer Konkurrenzsituation. Ziel der Auszeichnung ist die 

Erhaltung und Förderung der Kinokultur in Niedersachsen und Bremen. Die 

Entscheidung über die Preisvergabe erfolgt durch eine fünfköpfige Jury, die 

vom Kinobüro Niedersachsen/Bremen benannt wird. 

 

Pressefotos der Preisträger stehen am Freitag, den 22. Juni 2018, ab 12 Uhr 

auf unserer Internetseite zum Download zur Verfügung: 

http://www.nordmedia.de/pressebilder 
 
Übersicht der Preisträger – Kinoprogrammpreise der nordmedia für das Jahr 
2017 
 
Kinoprogrammpreis für die Gestaltung eines hervorragenden Jahresfilmpro-
gramms in der Kategorie nichtgewerbliche Filmtheater, je 750 Euro 

 Filmtheater Universum, Bramsche 
 City 46, Bremen 
 Kommunales Kino Bremerhaven 
 Kino achteinhalb, Celle 
 Filmclub der VHS, Emden 
 Kino Lumière, Göttingen 
 Gronauer Lichtspiele, Gronau 
 Kino im Künstlerhaus, Hannover 
 Kino im Sprengel, Hannover 
 Kellerkino der VHS, Hildesheim 
 Das Andere Kino, Lehrte 
 Centralkino, Lingen 
 Mobiles Kino Niedersachsen, Oldenburg 
 Kino in der Lagerhalle, Osnabrück 



 

 Ritterhuder Lichtspiele, Ritterhude 
 LichtSpiel, Schneverdingen 
 Zeli – Zeteler Lichtspiele, Zetel 

Lobende Erwähnungen: Kommunales Kino Achim und DOKfilm im Roten Saal, 
Brauschweig 
 

Kinoprogrammpreis für die Gestaltung einzelner hervorragender Filmson-
derprogramme und Programmreihen in der Kategorie gewerbliche Filmthea-
ter, je 1.250 Euro 

 Kino Aurich/Kinocenter, Leer/Germania Lichtspiele, Meppen/Apollo 
Kino, Norden/Kino Papenburg 

 Phönix Kurlichtspiele, Bad Nenndorf 
 Kronen-Lichtspiele, Bad Pyrmont/Neue Schauburg, Northeim 
 Atlantis, Bremen/Gondel, Bremen 
 Passage Kino, Bremerhaven 
 City Kino, Buxtehude 
 Roxy Kino, Holzminden/Kino „Alte Brennerei“, Lüchow 
 Filmhof, Hoya 
 Lilo Service-Filmtheater, Löningen 
 Filmpalast, Nienburg 
 Schauburg Filmtheater, Quakenbrück 
 Lichtburg, Quernheim 
 Metropol-Theater, Rinteln 
 Cinema, Salzgitter-Bad 
 Hansa Kino, Syke 
 Schauburg Cineworld, Vechta 
 Apollo in der UCI Kinowelt, Wilhelmshaven 

 

Kinoprogrammpreis für die Gestaltung eines hervorragenden Jahresfilmpro-
gramms in der Kategorie gewerbliche Filmtheater, je 2.500 Euro 

 Universum Filmtheater, Braunschweig 
 Cinema im Ostertor, Bremen 
 Neue Schauburg, Burgdorf 
 Apollo – Studio für Filmkunst, Hannover 
 Capitol Kino, Lohne 
 Scala Programmkino, Lüneburg 
 Casablanca Programmkino, Oldenburg 
 Cine k, Oldenburg 
 Cinema-Arthouse, Osnabrück/Filmtheater Hasetor, Osnabrück 
 Central-Theater, Uelzen 
 LiLi-Servicekino, Wildeshausen 

 

Spitzen-Kinoprogrammpreis für die Gestaltung eines herausragenden Jah-
resfilmprogramms in der Kategorie gewerbliche Filmtheater, je 3.500 Euro 



 

 Schauburg Kino, Bremen 
 Hochhaus-Lichtspiele, Hannover/Kino am Raschplatz, Hannover 
 Harsefelder Lichtspiele, Harsefeld 

 


